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Ein weiterer Schritt für bessere  
Förderung – die Sekundarschule 
Wislig erweitert ihr Modell
In den letzten Jahren zeigte sich immer häufiger, dass die 
bisherige Struktur der Sekundarschule Wislig mit den  
Abteilungen A und B einzelnen Schülerinnen und Schülern 
nicht mehr gerecht werden konnte. Die Schulpflege hat  
deshalb beschlossen, die Förderung wieder besser an die 
unterschiedlichen Lernvoraussetzungen anzupassen.  
Mit der Einführung einer Abteilung C ab dem Schuljahr 
/7 wird das bisherige System ergänzt, mit dem Ziel, 
Über forderung zu vermeiden und die Motivation sowie die  
Erfolgschancen aller Jugendlichen zu stärken.  

Seit 2007/08 muss die Schulpflege basie-
rend auf den Vorgaben des Kantons jedes 
Jahr neu festlegen, wie sie ihre Sekundar-
stufe organisieren will. Dabei muss ent-
schieden werden, wie viele Abteilungen 
(möglich sind A-C) geführt werden sowie 
ob überhaupt, und wenn ja, in welchen Fä-

chern zusätzlich mit Niveaus (I – III) ge-
arbeitet wird. 

Die damalige Schulpflege hat entschieden, 
dass unsere kleine Sekundarschule mit 
zwei Abteilungen (eine reine Abteilung 
A und eine reine Abteilung B) sowie mit 

Niveaus (I – III) in den Fächern Franzö-
sisch, Englisch und Mathematik geführt 
wird (oranges Modell). Mit dieser Variante 
war es möglich, jede Schülerin und jeden 
Schüler gemäss den kognitiven Fähigkei-
ten einzustufen. Das Ziel dabei war immer, 
die Schülerinnen und Schüler zu fördern, 
ohne sie zu überfordern und sie optimal 
auf den Übertritt ins Arbeitsleben und in 
die Berufsschule vorzubereiten. Selbst-
verständlich war es immer auch während 
des Jahres möglich, die Abteilung oder 
das Niveau zu wechseln, wenn sich gewis-
se Veränderungen zeigten. Dieses System 
hat sich an unserer Schule in all den Jah-
ren bewährt. Die einzige Änderung, die 
ab dem Schuljahr 2017/18 in Wislig not-
wendig wurde, war eine Abkehr von reinen 
Abteilungsklassen hin zu durchmischten 
Klassen A/B. Nur so konnten zwei anzahl-
mässig ausgeglichene Klassen pro Jahrgang 
gebildet werden. Diese Änderung gestalte-
te zwar den Alltag der Lehrpersonen etwas 
komplizierter, für die Schülerinnen und 
Schüler zeigte sie aber den Vorteil, dass sie 
abteilungsübergreifend näher zusammen-
wuchsen. Seit diesem Zeitpunkt ist ihnen 
oft nicht mehr bewusst, in welcher Abtei-
lung ihre Mitschülerinnen und Mitschüler 
eingeteilt sind.

In den letzten Jahren wurde festgestellt, 
dass vermehrt Schülerinnen und Schüler 
aus der Primarschule in die Abteilung B 
der Sekundarschule eingetreten sind, wel-
che in dieser Abteilung nur mit Mühe und 
viel Unterstützung mithalten konnten. Vor 
allem in den Fächern ohne Niveau-Ein-
teilung (z.B. Deutsch, Natur und Technik 
oder Räume, Zeiten, Gesellschaften (frü-
her Geografie, Geschichte etc.) erzielten 
diese Schülerinnen und Schüler ungenü-
gende Leistungen, weshalb ihre Motivation 
verständlicherweise nachliess und sich auf 
ihre Lernbereitschaft auswirkte. Die Chan-
ce auf Erfolg erschien ihnen schlicht als 
zu gering. Dies führte zu Frustration und 
daraus zum Teil zu Verhaltensauffällig-
keiten und disziplinarischen Schwierigkei-
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ten. Der Ruf nach einer Veränderung zum 
Wohle dieser Schülerinnen und Schüler 
sowie der Lehrpersonen wurde deshalb 
immer lauter. 

Anlässlich der Klausur der Schulpflege 
im Februar 2024 erteilte die Schulpflege 
der Schulleitung der Sekundarschule den 
Auftrag, das Thema «mögliche Einfüh-
rung einer Abteilung C» vertieft anzuge-
hen. Im September 2024 widmeten sich 
alle Lehrpersonen der Sekundarschule, 
die Schulleitung Sekundarschule sowie die 
Schulpflege unter externer Leitung einen 
Tag lang intensiv diesem Thema. Es wur-
den alle möglichen Varianten von reinen 
und gemischten Abteilungsklassen, nur 
A/B oder A/B/C, mit und ohne Niveaus 
analysiert, durchleuchtet und diskutiert. 
Dabei stand das Wohl aller Schülerinnen 
und Schüler immer im Vordergrund. Das 
Resultat am Ende des Tages war klar und 
deutlich: das Wisliger System der gemisch-
ten A/B Klassen mit Niveau-Einteilungen 
hat sich bewährt, muss aber dringend um 
eine Abteilung C erweitert werden (gelbes 
Modell). 

Die Vorteile der Einführung einer Ab-
teilung C sind zahlreich: Schülerinnen 
und Schüler mit geringerer kognitiver 
Leistungsfähigkeit können durch für sie 
passende Lernziele diese auch erreichen 
und erhalten so bessere Noten. Sie erleben 
deutlich seltener ein Gefühl der Über-
forderung und sind durch Lernerfolge 
viel motivierter. Die Berufsvorstellungen 
werden realistischer, womit der Druck 
und die möglichen Enttäuschungen im 
Bewerbungsprozess oder nach Eintritt in 
die Lehre minimiert werden können. Die 
Einführung einer Abteilung C ermöglicht 
den Lehrpersonen, die Schülerinnen und 
Schüler effektiver zu begleiten und ihre 
Motivation gezielt zu fördern. Letztendlich 
werden auch die Abteilungen B und A ge-
stärkt, da die Leistungs-Zusammensetzung 
der Schülerinnen und Schüler homogener 
wird. 

Nachteile für Schülerinnen und Schüler 
konnten keine eruiert werden. Diese zeig-
ten sich lediglich in der Organisation: Die 
gesamte Einführung einer Abteilung C be-
nötigt Zeit und Aufklärung (intern und 
extern). Für die Lehrpersonen bedeutet 
die Führung einer weiteren Abteilung eine 
zusätzliche Investition von zeitlichen Res-
sourcen in die Vorbereitung von Lektionen 

und Prüfungen. An der Klausurtagung im 
September 2024 zeigte sich aber klar, dass 
sowohl alle Lehrpersonen wie auch die 
Schulleitung der Sekundarschule Wislig 
gewillt sind, diesen Zusatzaufwand zum 
Wohle der Schülerinnen und Schüler zu 
leisten, wofür wir sehr dankbar sind.

Die Vorbereitungsarbeiten sind mittler-
weile nahezu abgeschlossen. Wir freuen 
uns deshalb, im Sommer 2026 mit den ers-
ten Schülerinnen und Schülern in der neu-
en Abteilung C der 1. Sekundarklasse ins 
Schuljahr 2026/27 starten zu können. Ab 
dem Schuljahr 2028/29 werden dann alle 
Jahrgänge mit einer Abteilung C geführt 
werden. Wir hoffen, mit dieser Neuerung 
zur positiven Entwicklung unserer Sekun-
darschülerinnen und -schüler beitragen zu 
können. 

Für die Schulpflege
Nadine Schönenberger

Mitteilungen der Schulpflege Weisslingen

In ihren letzten Sitzungen hat die Schulpflege unter anderem folgende 
Beschlüsse gefasst:

•  Den Gemeinden stehen für den Betrieb der Volksschule verschiedene Ressourcen 
zur Verfügung. Der Kanton weist den Schulen einerseits Mittel in Form von Voll-
zeiteinheiten (VZE) zu bzw. macht den Schulen anderseits Vorgaben zum Ressour-
ceneinsatz. Mit den vom Kanton zugeteilten Vollzeiteinheiten und den kommu-
nalen Ergänzungen bildet die Schule einen Stellenplan. Die Lehrerstellenplanung 
(VZE) für das Schuljahr 2026/27 wurde genehmigt.

•  In der 3. Sekundarklasse ermöglicht der Wahlfachbereich den Schülerinnen und 
Schülern, sich hinsichtlich ihres Übertritts in die berufliche Grundbildung oder 
eine weiterführende Schule individuell vorzubereiten, zu profilieren und ihre 
überfachlichen Kompetenzen auszubauen. Die Wahlfachangebote sind im Lehr-
plan 21 vorgesehen und unterstützen Schülerinnen und Schüler, die erforderlichen 
Kompetenzen für die angestrebte Ausbildung zu sichern und persönliche Schwer-
punkte zu setzen. Dem geplanten Wahlfachangebot für die 3. Sekundarklassen für 
das Schuljahr 2026/27 wurde zugestimmt.

•  Die Supportvereinbarung für die IT-Infrastruktur (Server und Netzwerk) und für 
die IT-Geräte für das Kalenderjahr 2026 mit der Firma VisioLogic GmbH, Weiss-
lingen wurde genehmigt. 

•  Auf der Grundlage des Konzepts ICT vom 20. Februar 2023 und dem darin ent-
haltenen Beschaffungskonzept werden im Schuljahr 2026/27 die Schülerinnen und 
Schüler der 5. Primarklasse mit iPads ausgerüstet. Der Kredit für die Neuanschaf-
fung von 45 Apple iPads inkl. Zubehör für die 5. Primarklassen wurde freigegeben.

•  Der Schulchor «Wislig» wurde im Schuljahr 2025/26 als neues, freiwilliges und 
schulergänzendes Kursangebot im Rahmen eines Pilotprojekts eingeführt. Auf-
grund der durchwegs positiven Erfahrungen und der grossen Nachfrage soll dieses 
Projekt im Schuljahr 2026/27 um ein weiteres Jahr verlängert und anschliessend 
evaluiert werden. Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler der 3. bis 
6. Primarklasse. Unter fachkundiger Leitung singen und proben die Kinder Lieder 
aus unterschiedlichen Musikrichtungen.

Schulpflege Weisslingen


